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Winkel (Roland Wellinger) Die
diesjährige DV war geprägt
durch hochrangige Gäste, span-
nende Abstimmungen und
atemberaubender Tanzeinlagen.
Ein neuer Kassier wurde gewählt
und sehr weise entschieden.

Bereits zum dritten Mal wurde die
Organisation der DV Walter Jurt
und seinen Frauen und Mannen
anvertraut und auch in diesem Jahr
wurden wir nicht enttäuscht. Es war
ein gelungener Anlass mit vielen
eindrücklichen Momenten.

Als Gastreferentin wurde die
höchste Zürcherin, Yvonne Bürgin,
amtierende Kantonsratspräsidentin
und CVP Kantonsrätin eingeladen.
Sie, als ehemalige Spitzensportlerin
im Kunstturnen und nun schon seit
13 Jahren im Parlament, verglich es
mit uns Sportkeglern.

Fortsetzung auf Seite 2

Offizielles Organ des Schweizer Sportkegler Verbandes
Organe official de l’Association Suisse des Quilleurs Sportifs
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Ob-Nidwalden holt sich den Gesamtsieg
Kantonewettkampf 2019 in der Allmend Luzern

Luzern (Jan Fritsch/R. Wellinger)
Und wieder einmal ist Luzern im
Brennpunkt der Sportkegler.
Hauptsächlich als Organisator
des KWK’s und ebenfalls Ver-
treten mit der LUGA, wo die
Sportkegler ihren Auftritt haben.

Nicht die Besten aus der Gruppe A,
sondern die Sieger der Gruppe B
holen sich den Gesamtsieg und
somit geht der Wanderpreis dieses
Jahr in den Kanton Ob-/Nidwal-
den.

Wie aus ungesicherter Quelle zu
erfahren war, ist dies erst das sechs-
te Mal dass der Gesamtsieg nicht an
die Sieger aus dem A geht.

Graubünden gewinnt im A und
Ob-/Nidwalden im B. Im C gewin-
nen die Schaffhauser. Titelver-
teidiger Basel-Stadt belegt Platz 4.

Davide Corrodi und Maja Kuckarczyk beim Interview. Fotos: Walter Exer 

Die Ob-/Nidwalder gewinnen dieses Jahr den KWK Wanderpreis. Fotos: zvg. 
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Wir Gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle fünf Jahre – ab dem 90. jährlich

11. Mai 1954 Buchmüller Georges Muttenz 65 Jahre
18. Mai 1926 Vonlanthen Alois Jona KK Eschenholz 93 Jahre
19. Mai 1949 Bacher Ludwig Pratteln KK Muttenz 70 Jahre
21. Mai 1944 Castelberg Hiazinta Rabius KK Greina 75 Jahre
25. Mai 1944 Amtmann Gustav Berg KK Frohsinn 75 Jahre
29. Mai 1949 Niederberger Klaus Alpnachstad 70 Jahre
1. Juni 1939 Bader Arthur Berg KK Frohsinn 80 Jahre
1. Juni 1944 Haussener Walter Birchwil 75 Jahre
4. Juni 1954 Pascarella Enzo Oberkirch KK Specht 65 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute
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Auch wenn es nicht immer den Eindruck macht,
geht es auch im Parlament sehr sportlich zu.
Fairplay ist da sehr gross geschrieben. Auch
sportlich wird einiges abverlangt. Wichtigster
Muskel ist dabei der Musculus gluteus maximus,
auch der «Grosse Gesässmuskel» genannt. Neben
diesem ausgeprägten Muskel ist auch Ausdauer
gefragt, bei den doch teilweise langen Sitzungen.

Zur Tradition geworden und nicht mehr weg-
zudenken, der nächste Referent. Jürg Soltermann,
seines Zeichens Präsident der Freien Kegel-
vereinigung, kennt die Sorgen der Kegler. Wäh-
rend der SSKV noch vor der grossen Um-
strukturierung betreffend Zeitung steht, hat der
SFKV diesen Schritt bereits vor vier Jahren voll-
zogen. Er macht uns Mut, ihnen es gleich zu tun.

Nach noch einem weiteren Referenten und
dem Feststellen, dass bei der Einladung auch alles
korrekt abgelaufen ist, wird die DV eröffnet. Es
folgt Geschäft um Geschäft, die beinahe emo-
tionslos abgehandelt wurden. Die Kasse steht gut
da, nur die Aussichten auf die folgenden Jahren
lassen nichts Erfreuliches erahnen. Doch dank
den frei werdenden Kranzkarten können die feh-
lenden Mitgliederbeiträgen kompensiert werden.

Die Wahlen verliefen ohne nennenswerten Er-
eignisse. Neu wurde Marco Wanner als Zent-
ralkassier als Ersatz für die scheidende Kas-
siererin gewählt. Auf den Posten der Kas-
senrevisoren fehlt wieder eine Person und doch
kann zufriedenstellend erwähnt werden, dass der
Vorstand und die Kommissionen bis auf diese
Vakanz vollständig sind.

Zeitungsantrag knapp genehmigt
Weit mehr für Aufregung sorgte der Antrag, die
Zeitung neu als Onlineversion herauszugeben.
Von den Aargauer, unter der Leitung des desi-
gnierten Präsidenten René Heutschi, wurde der
Antrag kritisiert und man wollte eine etwas ande-
re Vorgehensweise anstreben. Die Delegierten
liessen sich davon überzeugen, den gestellten
Antrag zur Sache anzunehmen, aber es wurde in
den weiteren Abstimmungen nicht den gestellten
Forderungen entsprochen. So wurde am Schluss
über den ursprünglichen Antrag befunden und
dieser kam um haaresbreite zu einem positiven

Ergebnis. Die weiteren Anträge wurden meist
zufrieden stellend oder auch nicht abgehandelt.
Die genauen Resultate stehen im Protokoll im
Innern dieser Ausgabe.

Der weitere Verlauf der DV bestand aus
Ehrungen, wobei diejenige von unserem
Vorzeigekegler Roger Fuchs erwähnenswert ist.
Wann ist es je vorgekommen, dass der Schweizer
Sportkeglerverband einen Vize-Europameister
vorweisen kann. Roger wurde als Anerkennung
seiner Leistung eine Urkunde und eine weitere
Ausgabe des Goldenen Buches überreicht.

Wie immer im Anschluss an die Delegier-
tenversammlung kommt der Teil, wo sich der
organisierende Unterverband privilegieren kann.
Hier ein grosses Kompliment der «Frauen-» und
«Mannencrew» um Walter Jurt. Was geboten
wurde war vom Feinsten und sehr sportlich. Die
amtierenden U21 Schweizermeister im 10-Tanz,
Davide Corrodi und Maja Kuckarczyk, zeigten
eindrücklich, welch Leistung hinter dem
Tanzsport steckt. Manchmal wirbelten die Beiden
so schnell auf der Bühne hin und her, man kam
fast nicht mit dem Zuschauen nach. Auch wenn
Walter Jurt im Interview mit den Beiden versuch-
te, eine Parallele zwischen dem Kegelsport und
dem Tanzen zu finden, gelang ihm dies nicht und
er musste eingestehen, dass er in Kegelschuhen
in Sachen Eleganz in keiner Weise dem Tanzpaar
das Wasser reichen kann.

Ein etwas gewichtigeres Vorhaben stand noch
an. Die Anwesenden mussten das Gewicht des
auf der Bühnen präsenten Vorstandes schätzen.
Da nicht alle Leichtgewichte sind, hatte die
Waage keinen einfachen Job und am Schluss
standen über 600 Kilogramm fest. Diejenigen die
am nächsten an das Gewicht kamen, durften
neben einem Goldvreneli auch Bares in Empfang
nehmen.

Fazit von diesem spannenden und kurzweili-
gen Tag ist, dass wieder einmal weise entschieden
wurde. Dass die richtigen Leute in verantwortli-
che Positionen gewählt und diejenigen, die es ver-
dient haben, auch geehrt wurden. Wir freuen uns
schon auf das nächste Jahr, wenn den Freiburger
die Ehre gebührt, den höchsten Anlass der
Sportkegler durchführen zu dürfen.
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Graubünden gewinnt auf den Luzerner Bahnen
Gruppe A im Kantonewettkampf 2019 in der Allmend Luzern

Herbert Reusser eröffnete für den Unterverband
Graubünden den Kantonewettkampf der Grup-
pe A. Er setzte mit 1655 Holz eine Marke und
Gian-Marc Patzen folgte ihm mit 1653 Holz. Nur
Reto Hunger legt mit 1671 Holz noch einen
drauf. Gemeinsam erreichten sie 8242 Holz und
damit einen Durchschnitt von 1648.40 Holz. Am
Schluss bedeutete dieses Resultat der Sieg in der
Gruppe A. Aber wegen gerade Mal vier Holz
holte sich der UV Ob-/Nidwalden den Ge-
samtsieg und somit den Wanderpreis.

Weniger gut lief es für die nächststartenden
Solothurner. Mit vier Resultaten knapp über 1600
und einem Abschiffer mit etwas mehr als 1500 ist
kein Lorbeerkranz zu gewinnen. Im Gegenteil,
mit 7947 Holz und einem Schnitt von 1589.4
Holz bedeutet dies der letzte Rang in der Gruppe
A und somit ein Ticket für den Lift nach unten.

Für die Kameraden aus dem Rüebliland lief es
durchzogen. Bernard Schwägli legte mit 1661
Holz vor. Die restlichen Vier folgten ihm nur
zögerlich. Heinz Hutzmann platzierte sich mit
1629 Holz auf Rang 2 und Robert Ramel mit
1619 Holz auf den Dritten. Am Schluss hiess das
Verdickt für die Aargauer 8101 Holz und ein
Schnitt von 1620.20 Holz, somit Rang 6. Abstieg
mit 81 Holz Vorsprung auf den Siebtplazierten
vermieden.

Am Sonntag Morgen erwartete man das grosse
Feuerwerk der Heimbähnler. Franz Scherer zeig-
te mit 1683 Holz was möglich ist. Seine vier
Kameraden folgten ihm mit alles Resultaten gut
über den 16-Hundert. Am Schluss standen 8172
Holz auf dem Datenblatt und ein Schnitt von
1634.40 Holz, was die Bronzene bedeutete.

Jetzt wurde es spannend. Die Basel-Länder
starteten ihren Angriff auf die Spitze. Leider lief
es Kurt Boss nicht wunschgemäss und seine
Kameraden liefen dem Rückstand hinterher.
Auch wenn Carlo Bickel mit seinem höchstem
Voll und einem Total ein Spitzenresultat hinlegte,
reichte es nur zu 8150 Holz und einem Schnitt
von 1630 Holz, was Rang 5 bedeutete.

Ein kleines Waterloo erlebten die Berner.
Philipp Imhof legte mit 1651 Holz gut vor, doch
bereits Walter Brechbühl bleib unter den 16-
Hundert. Hansjörg Hinni musste sogar den
Wettkampf aufgeben und sein Ersatz sprang ein.
Erich Schott brachte nochmals mit 1623 ein
ansehnliches Resultat, aber am Schluss stand fest,
dass mit 8020 Holz und einem Schnitt von 1605
Holz der Abstieg als Siebtplazierter feststand.

Jetzt war der Titelverteidiger an der Reihe.
Roger Fuchs startete mit 1666 Holz und seine
restlichen Kameraden folgten mit Resultaten um
die 1620 bis 1630 Holz. Gute Resultate aber für
eine wirkliche Titelverteidigung zu wenig. 8170
Holz und ein Schnitt von 1634 Holz reichten
zum 4. Rang und somit noch eine Auszeichnung.

Als Letzte starteten die Vizemeister und sie
hatten die leise Hoffnung, dass es am Schluss
zum Sieg reichen würde. Als bester Zürcher
erreichte Rolf Hagenbuch 1687 Holz und somit
das Gesamthöchste in der Gruppe A. Seine
Kameraden lieferte solide Resultate aber am
Schluss reichte es erneut für den Vizemeister. Mit
8195 Holz und einem Schnitt von 1639 Holz ein
gutes Resultat.
Höchstes Total: Hagenbuch Rolf 1687 Holz
Höchstes Voll: Bickel Carlo 804 Holz
Höchster Spick: Reusser Herbert 901 Holz.

Den Gruppensieg im A errangen die Kameraden aus dem Bündnerland.

Den Heimvorteil zu wenig nutzen konnten die Luzerner. Trotzdem Gratulation zur Bronzenen.

Die Zürcher Mannschaft verteidigte ihren 2. Platz vom letzten Jahr erfolgreich mit wieder einem 2. Platz.


